
 

Zwischenbilanz: Hochkarätige Veranstaltungen an den ersten beiden 

Messetagen 

 
Wels, 1.12.2016; Zwischenbilanz Agraria 2016. Der Besuch war sehr gut und die Aussteller konnten 

konkretes Interesse und viele Anfragen. Hochkarätige Veranstaltungen von Verbänden, 

Preisverleihungen und Auszeichnungen von Betrieben haben bereits auf der Agraria stattgefunden. 

 

 

AMA Hoftafelverleihung durch Minister Rupprechter 

 

Landwirtschaftsminister Andrä Rupprechter verlieh die begehrten AMA-Hoftafeln auf der Agraria in 

Wels. Geehrt wurden elf oberösterreichische Top-Unternehmen der Schweine- und Rinderbranche, 

welche die regelmäßigen Kontrollen ohne Beanstandung und ohne eine einzige Abweichung von den 

Vorgaben absolvieren konnten. 

„Die Konsumentinnen und Konsumenten wollen wissen, wie die Lebensmittel produziert werden und 

wo sie herkommen. Auf unsere Bäuerinnen und Bauern und auf das AMA-Gütesiegel können sie sich 

verlassen. Mit der Verleihung der AMA-Hoftafel würdigen wir die Leistungen der bäuerlichen Betriebe, 

die mit ihrer hervorragenden Arbeit echte Vorbilder sind. Die Auszeichnung ist ein sichtbares Symbol 

für persönlichen Einsatz und Engagement für höchste Qualität“, betonte Landwirtschaftsminister 

Andrä Rupprechter. 

 

 

Verleihung Lohnunternehmer-Award 2016 

 

Am Mi. 30. Nov. hat um 18:00 Uhr der Lohnunternehmer-

Treff mit der Verleihung des ersten Lohnunternehmer-

Awards – Dem Preis für ausgezeichnetes Marketing im 

Lohnunternehmen – stattgefunden. 

Über 150 Besucher folgten der Einladung des Verbands der 

Lohnunternehmer. 

Als Gewinner wurden in zwei Kategorien jeweils zwei 

Preisträger gekürt. 

In der Kategorie bis vier Mitarbeiter haben die Lohnunternehmen Gruber Bodenwerkstatt aus Zell am 

Pettenfirst und Baumpflege & Winterdienst Bernegger aus Salzburg den Award 2016 gewonnen. 

In der Kategorie über vier Mitarbeiter sind die Lohnunternehmen Hemetsberger aus Straß im Attergau 

und Kircher aus Neukirchen an der Vöckla als Preisträger hervorgegangen. 

 

 

Verleihung des Agrarfuchs 2016 beim Treffpunkt Bauernzeitung 

 

Der Innovationspreis Agrarfuchs wurde am Mittwoch den 31.11.2016 im Rahmen der Veranstaltung 

Treffpunkt Bauernzeitung an die Preisträger verliehen. Alle prämierten Innovationen sind natürlich auf 

der Agraria zu besichtigen. 

 

Agrarfuchs in Gold 

 Vakutec Gülletechnik GmbH: Stützmax 2-Kammer System 

 Maschinenfabrik Bernard Krone GmbH: Premos 5000 

 Windhager Zentralheizung GmbH: Hackgutvergaser PuroWIN 

 

Agrarfuchs in Silber 

 Mitas GmbH: MITAS AIRCELL 

 Reiter Innovative Technology RT ENGINEERING GMBH: RESPIRO R3 compact und 

RESPIRO R3 PROFI 

 Hargassner GmbH: Hargassner Biomasse-KWK 60/20 kW 



 

 

 

Junglandwirtetag - Exkursionen von Schulen aus Oberösterreich, Niederösterreich, 

Burgenland, Steiermark, Salzburg, Tirol und Kärnten 

 

Die Lagerhaus-Organisation, die Messe Wels, die Jungbauern und die Landjugend Oberösterreich 

bieten auf dem Junglandwirtetag unter dem Motto „Jung:Power“den jungen Landwirtinnen und 

Landwirten gemeinsam viele Highlights: interessante Fachinformationen, Gewinnspiele und abends 

auf der Junglandwirte-Party die Möglichkeit zum Vernetzen und Feiern. Das Angebot des 

Junglandwirtetages wurde hervorragend angenommen und es tummeln sich unzählige junge 

Nachwuchs-Landwirte auf der Agraria. 

Bei der Junglandwirteparty sorgen am Abend Hons Petutschnig und die Lauser für Unterhaltung im 

Gustino Festzelt. 

 

 

50 Jahre VLV 

 

Dem Ruf zur Jubiläumsveranstaltung „50 Jahre VLV“ des Verbandes landwirtschaftlicher 

Veredelungsproduzenten folgten 850 Bäuerinnen und Bauern aus ganz Österreich. Mit zahlreichen 

Ehrengästen aus Politik und Industrie feierten die Mitgliedsbetriebe des VLV. Die beiden Highlights 

des Abends waren die Premiere des Dokumentarfillms zum 50. Jubiläum, der die Geschichte des VLV 

von der Gründergeneration bis heute zeigt und die launige Festansprache des Landeshauptmannes 

Dr. Josef Pühringer. Moderiert und mit humorigen Einlagen wurde das Event vom ORF OÖ Moderator 

Gernot Ecker unterstützt. Für musikalische Unterhaltung sorgte das Orchester der Anton Bruckner 

Privatuniversität Linz. 

 


